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Freiheit ist ein Verb.
Daniel Kahn



Durch das Bullauge des
Flugzeugs sind bereits die
ersten Felder zu sehen, ihnen
folgt ein Häusermeer und
verschwindet wieder, dann
schwenkt die Tragfläche nach
oben, und durch das Fenster ist
nur noch das Himmelblau zu
sehen. Der Flügel senkt sich
wieder, und Hammoudi sieht ein
von der Sonne verbranntes Feld.
Die Räder setzen unsanft auf.

Der internationale Flughafen
von Damaskus hat sich seit



Hammoudis letztem Besuch
kaum verändert. Hinter den
Kabinen, von denen die Farbe
abblättert, stehen dieselben
schlechtgelaunten
Grenzbeamten wie immer.
Mürrisch mustern sie seinen
Pass und machen ihn darauf
aufmerksam, dass er in ein paar
Tagen abläuft.

»Deswegen bin ich ja hier«,
sagt Hammoudi. Der
Grenzbeamte in seiner
schlechtsitzenden Uniform
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